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Wie parkieren in Zukunft  Fahrzeuge in der  

Mit der Vorlage und Bearbeitung Neugestaltung Marktplatz, Bohl und Blumenmarkt ist die zukünf­
tige Parkplatz Thematik zwischen Torstrassse und Bahnhof angedacht. Diese beinhaltet die Aufhe­
bung von 220 oberirdischen Parkplätzen  (neben den rund 50 aufgehobenen Parkplätzen auf  dem 
Blumenmarkt).Für  ca 270 Parkplätze soll  unterirdisch in privat erstellen Tiefgaragen Ersatz ge­
schaffen werden. Bekanntlich werden Parkgaragen bis Einfahrhöhe  2 Meter erstellt oder sind so be­
reits erstellt. Ausser normalen PW die als Serviceauto dienen sind die meisten Lieferfahrzeu­
ge/Werkstattwagen (die eben nicht nur liefern)höher  als 2 Meter. Die gewerbliche Anlieferung mit 
motorisierten Fahrzeugen in der  ist gelöst.  Der optischen Aufwertung der Innen­
stadt durch Verbannung der Autos von der Oberfläche  sei nichts einzuwenden. Jedoch sollen Par­
kiermöglichkeiten in  Gehdistanz zur Innenstadt/Altstadt für  diese Fahrzeugkategorie zur  
stehen. Für die Fahrzeugkategorie  „nicht  Tiefgaragen" tauglich sollen solche oberirdisch geschaffen 
werden. Es ist nicht zumutbar z.B. am  mit dem 
zeug/Werkstattwagen eine Arbeit auszuführen  und das Fahrzeug anschliessend z.B. auf der 
bleiche abzustellen. Nach Parkierung  die gleiche Arbeitskraft anschliessend in die Innenstadt 
gelangen, um die Arbeit aufzunehmen. 
(nicht abschliessende Aufzählung  betroffener Branchen: Elektriker, Sanitär,  Spengler, Maurer, Ma­
ler, Schreiner,  Heizungsinstallateur, Fensterbauer, Gärtner,  Schlosser, Kaminfeger) 

Gerne hätte ich  folgende Fragen beantwortet: 

 Ist der Stadtrat gewillt ausschliesslich für die  erwähnte  Fahrzeugkategorie in Gehdistanz 
(3-5 min.) zur  genügend Parkiermöglichkeiten  bereitzustellen. 

2. Wo könnten  sich diese Parkiermöglichkeiten  befinden 
3. Ist es denkbar ringförmig  zur Innestadt/Altstadt auch bestehende Parkplätze  zu diesem 

Zweck „umzufunktionieren" 
4. Gibt es gesetzliche  um eine solche eigene Parkkategorie zu schaffen 
5. Kann in Zukunft auch auf diesen Parkplätzen  das blaue P verwendet werden 

Für  die Bearbeitung und Beantwortung der  bedanke ich mich 

Fabian Koch 
CVP Stadtparlamentarier 
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